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Erklarung des Prasidiums

Der deutsche Textilreinigungs-Verband e.V. ist im Juni 2015 dem Deutschen Global Compact
Netzwerk (DGCN) der Vereinten Nationen beigetreten. Wir erkldren, dass wir uns auch weiter-
hin fir die zehn Prinzipien des Global Compact im Bereich der Menschenrechte, der Arbeits-
normen, des Umweltschutzes und der Korruptionspravention- innerhalb unseres Einflussbe-
reiches-einsetzen werden.

Die Prinzipien des Global Compact setzen wir konsequent innerhalb unserer Verbandstatigkeit
um. Mit der Nutzung des Logos ,,We Support the Global Compact” in unserer jahrlichen
Hauptpublikation (Jahrbuch) und auf unserer Internetseite machen wir unsere Teilnahme am
UN Global Compact deutlich. Mit zahlreichen Projekten und Aktivitaten setzen wir uns flr
unternehmerische Verantwortung - Corporate Social Responsibility (CSR) - ein. Mit der nun
vorliegenden ersten Communication on Engagement werden einige herausragende Aktivitaten
aufgezeigt, die der Verband in den ersten beiden Jahren seiner Mitgliedschaft umgesetzt hat.

Bonn, Juni 2017

/%/%/W/ Awadb

Friedrich Eberhard Andreas Schumacher
Prasident Geschaftsfuhrer
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Darstellung des Verbandes und der Textilpflegebranche

Der deutsche Textilreinigungs-Verband e.V. vertritt seit seiner Griindung 1975 die Interessen
der Textilpflegebranche. Unter den rund 800 Mitgliedsunternehmen lassen sich von der tradi-
tionellen Textilreinigung bis hin zum industriellen Textildienstleister Unternehmen unter-
schiedlichster GroRe und Betriebsform finden. Hinzu kommen Zulieferer, die sich als Forder-
mitglieder engagieren. Sie sind dhnlich breit aufgestellt, wie die Unternehmen der Textilreini-
gungsbranche selbst und kommen aus dem Maschinenbau und der Textilindustrie oder sind
Hersteller von Wasch- und Lésemitteln. Dariber hinaus zdhlen aber auch Forschungs- und
Priflabore zum Kreis der Forderer.

Die Interessen dieser heterogenen Gruppe gegeniiber Gesellschaft, Politik und Gewerkschaf-
ten zu vertreten, sind die Aufgabe und das Ziel des DTV. Neben der Interessenvertretung sind
aber auch die Beratung und Betreuung in unternehmerischen, berufs-, tarif- und sozialpoliti-
schen Fragen zentrale Aufgaben des Verbandes.

Die Kommunikation gegeniber Kunden, Verbrauchern und potenziellen Auszubildenden stellt
einen weiteren Fokuspunkt der Verbandsarbeit dar. Beispielhaft dafiir stehen etwa die Image-
kampagne zur Nachwuchsgewinnung (www.textilreiniger-werden.de). Fiir die Konzeptentwick-
lung und fachliche Zuarbeit werden regelmaRig Fachgruppen organisiert, in denen DTV-
Mitglieder sich zu Schwerpunktthemen austauschen.

Der Austausch von Informationen mit Partnern der Textilpflegebranche, Forschungsinstituten
sowie Verbraucher- und Zuliefererorganisationen oder europaischen Dachverbdnden nimmt
groRen Raum in den Tatigkeiten des Verbandes ein. Ziel ist es, die handwerks-, berufs- und
wirtschaftspolitischen Interessen der Textilpflegebranche erfolgreich gegeniiber der Politik zu
vertreten und die Positionen zu Sachfragen mit anderen Verbdnden sowie Forschungs- und
Prifinstituten abzustimmen. Auch auf internationaler und im Speziellen der europdischen
Ebene sucht der DTV immer wieder den Austausch mit anderen Textilpflegeverbdanden. Ganz
besonders eng ist die Zusammenarbeit mit dem Zentralverband des Deutschen Handwerks
(ZDH). So wurde beispielsweise die Umsetzung des allgemeinverbindlichen Mindestlohn-
Tarifvertrages fir Betriebe im Objektkundengeschaft tatkraftig vom ZDH unterstiitzt.

Daneben beschaftigt sich die Textilpflegebranche insbesondere mit dem Thema Nachhaltigkeit
und der Verbesserung der Ressourceneffizienz. Es handelt sich dabei um eines der strategi-
schen Kernthemen der Branche. Denn neben den Personalkosten, die bei circa 40 Prozent
liegen, stellen die Kosten fiir Energie, Wasser und Waschmittel in Textilreinigungen und Wa-
schereien mit bis zu 25 Prozent den hochsten Ausgabenfaktor dar. Die Branche hat sich hier in
den vergangenen Jahren durch den vermehrten Einsatz innovativer Technologien und Reini-
gungsverfahren als ein moderner und umweltbewusster Wirtschaftszweig gezeigt.
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Darstellung der praktischen MalRnahmen

In den vergangenen Jahren sind die Erwartungen an Unternehmen, bei der Losung von gesell-
schaftlichen Fragestellungen zu partizipieren und damit einen positiven gesellschaftlichen
Beitrag zu leisten, deutlich gestiegen. Bei den Verbrauchern, der Politik und auch in anderen
Branchen sind soziale, 6konomische und 6kologische Nachhaltigkeit ein wichtiges Thema. Der
DTV hat sich mit zahlreichen Initiativen den Themen Umweltschutz, Energie- und Rohstoffein-
sparung angenommen. Denn Waschereien und Reinigungen sind eine der energieintensivsten
Handwerksbranchen Gberhaupt. Zudem ist die Branche von einen ausgepragten Fachkrafte-
und Nachwuchsmangel betroffen, weshalb zur Aus- und Weiterbildung zahlreiche Malinah-
men initiiert wurden.

Verbande sollen die UNGC-Initiative in insgesamt fiinf Bereichen unterstitzen. Im Berichtszeit-
raum Juni 2015 bis Juni 2017 ist der DTV in drei Aktionsgruppen tatig geworden. Einige ausge-
wahlte Beispiele sollen diese Aktivitaten belegen.

4.1 Neue Teilnehmer fiir den UNGC gewinnen

Der DTV hat durch mehrere Publikationen und Vortrage dazu beigetragen, den UNGC in der
Branche bekannter zu machen. So wurde der Global Compact mit einer eigenen Rubrik auf der
Internetseite des DTV sichtbar gemacht. Der Global Compact und damit thematisch verbunde-
ne Veranstaltungen sind zudem wiederkehrender Bestandteil unseres Newsletters, der an
rund 850 Adressaten aus der Textilpflegebranchen versandt wird. Auch in unserem Jahrbuch
wurde Uber den eigenen Beitritt zum UNGC berichtet und das Logo in diese Hauptpublikation
des Verbandes aufgenommen. In den Fachzeitschriften Wascherei+Reinigungs|praxis und
RWTextilserivce hat der Verband im Berichtszeitraum insgesamt 15 Artikel zu Themengebieten
des UNGC veroffentlicht. Dazu zdhlen vielfdltige Artikel zum Themenkomplex Azubigewinnung
(u.a. Meisterkurs, Berufsschulen), die ,,Nachhaltigkeitsallianz Textil Service“ sowie der soge-
nannte Okobench des Verbandes.

2.2 Lern- und Dialogveranstaltungen

Neben der Beratung von Unternehmen zu bereits bekannten Energieeinsparmalinahmen und -
technologien identifiziert der Verband durch Forschungsprojekte auch weitere Energieein-
sparmoglichkeiten. Etwaige Zwischenergebnisse werden immer wieder auf den Sitzungen des
Ausschusses fir Technik und Umweltschutz diskutiert. In Zusammenarbeit mit den Zulieferern
der Branche werden zudem immer wieder Seminare zu bestimmten Schwerpunktthemen
angeboten. Zuletzt beispielsweise zum Thema Dampfsysteme und Mdglichkeiten hier Ressour-
cen einzusparen. Auch im Kurrikulum des Meisterkurses vom DTV stehen Themen wie Ener-
gieeffizienzsteigerung.
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Darstellung der praktischen MalRnahmen

Auf neun Vortragsveranstaltungen sprachen Verbandsvertreter zu Nachhaltigkeitsthemen.
Hervorzuheben ist hier zum einen der Bundesverbandstag im September 2015, auf dem der
UNGC durch den DTV-Geschéftsflihrer Andreas Schumacher vorgestellt wurde. Neben den
eigenen Veranstaltungen des Verbands erhélt der DTV regelmaRig Einladungen zu externen
Veranstaltungen, um dort Vortrage zu halten. Solche Vortrage bieten eine besondere Chance,
neue Adressaten zu erreichen. Insbesondere die Themen Energieeffizienz (Ressourcenscho-
nung) sowie Azubigewinnung (nachhaltige Personalpolitik) wurden bei Vortragen auf dem
Maxtex Forum 2017, der International Detergency Conference 2017 sowie dem Texcare
Forum 2016 behandelt. Auf den Veranstaltungen der im Bundesverband organisierten Landes-
verbande referieren Verbandsvertreter zudem ebenfalls regelmaRig zu den vorgenannten
Themenkomplexen.

2.3 Mitglieder in ,,Collective Action“ einbinden

Der DTV engagiert sich im Rahmen von Forschungsprojekten, Vortragen sowie der Aus- und
Weiterbildung von Fachkraften bereits seit vielen Jahrzehnten fiir ein nachhaltiges Wirtschaf-
ten. Treibende Krafte hinter vielen Initiativen des Verbandes sind dabei die Ausschiisse , Tech-
nik und Umweltschutz” sowie ,Aus- und Weiterbildung”, die sich aus ehrenamtlich engagier-
ten Unternehmer/innen der Textilpflegebranche zusammensetzen.

2014 hat sich der Verband zudem mit dem Wirtschaftsverband Textil Service zusammenge-
schlossen, um die Interessen und Ziele der Textil Service-Branche im Bereich Nachhaltigkeit
geschlossen nach aullen und auch gegeniiber den eigenen Mitgliedern zu kommunizieren. Auf
diese Weise wollen die Mitglieder Synergieeffekte nutzen, von Best Practices profitieren und
gegeniber Stakeholdern wie der Politik, Gesellschaft und Nichtregierungsorganisationen aber
auch der Lieferkette mit einer Stimme fiir die Branche sprechen. Fiir die Umsetzung dieser
Malnahmen wurde ein Aktionsplan erstellt, der Projekte aus den Bereichen nachhaltige
Beschaffung, Energie- und Ressourceneinsparung sowie Aus- und Weiterbildung umfasst.

Um den Betrieben eine Moglichkeit zu bieten, ihren eigenen Energieverbrauch mit anderen
Marktteilnehmern vergleichen zu kdnnen und somit mégliche Einsparpotenziale zu identifizie-
ren, ist im Rahmen eines von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) geférderten Pro-
jektes das sogenannte Okobench-Tool entwickelt worden. Textilpflegeunternehmen kénnen
hier auf anonymisierte Weise ihre Wasser-, Waschmittel- und Energieverbrdauche untereinan-
der vergleichen. Mit dem Tool kdnnen sowohl Waschereien, Textilservicebetriebe, Textilreini-
gungen als auch Mischbetriebe arbeiten.
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Darstellung der praktischen MaRnahmen

Dartiber hinaus wurde 2015 das Forschungsprojekt ,Ganzheitliche Betrachtung von Wasche-
reien hinsichtlich Waschelogistik, Maschinentechnik und Aufbereitungsverfahren zur prozess-
integrierten Steigerung der Energieeffizienz von Waschereien” erfolgreich abgeschlossen.
Gemeinsam mit dem wfk-Cleaning Technology Institute und dem Institut flir Energie und
Gebaude der Technischen Hochschule Nirnberg ,,Georg-Simon-Ohm“ hatte der DTV umfang-
reiche Untersuchungen initiiert. Das Projekt wurde durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt
(DBU) gefordert. Im Ergebnis konnte eine nachhaltige Steigerung der Energieeffizienz von
Waschereien durch Reduzierung des Energie- und Wasserverbrauchs erreicht werden. Ohne
dass die Waschqualitdat abnahm, konnte der Ressourcenverbrauch je nach Betrieb um 20 - 50
Prozent gesenkt werden.
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Messung der Ergebnisse

Im ersten Berichtszeitraum ging es dem Verband in erster Linie darum, seine Mitglieder und
weitere Firmen aus der Branche auf die Initiative UN Global Compact aufmerksam zu machen
und in einem weiteren Schritt, fiir einzelne besonders branchenrelevante Teilbereiche weiter
zu sensibilisieren. Wie bereits im vorangegangenen Kapitel dargestellt, war die Medien- und
Vortragsprasenz daher sehr hoch. In der Folge kam es in einzelnen Themengebieten auch zu
vermehrten Nachfragen von Mitgliedsunternehmen. Wir bewerten unsere Bemiihungen in
diesem Feld daher als Erfolg. Konkrete — messbare — Ergebnisse bspw. bei erzielten Ressour-
ceneinsparungen obliegen jedoch den einzelnen Unternehmen selbst. Wir unterstiitzen mit
Hilfe unseres Okobenchs jedoch die Bemiihungen unserer Mitglieder, die Ressourcenverbriu-
che im brancheninternen Vergleich realistisch einschatzen zu kénnen.
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Perspektiven

Im kommenden Berichtszeitraum soll auf den Projekten und MaRnahmen der ,,Initialphase”
aufgebaut werden:

e Das abgeschlossene Forschungsprojekt zu Energieeinsparmalinahmen in Waschereien
wird derzeit auch fiir den Bereich Reinigungen umgesetzt und soll im kommenden Jahr
abgeschlossen werden. Den Betrieben soll dann ein praktisches Handbuch mit Rat-
schlagen und Empfehlungen zu konkreten Einsparpotenzialen zur Verfligung gestellt
werden.

e Auch das Projekt ,,Okobench” wird fortgesetzt und soll durch Vortrige bei Tagungen
und Messen weiter in der Branche etabliert werden.

e Der Verband hat zudem im Rahmen der Nachhaltigkeitsallianz damit begonnen, eine
vereinfachte Nachhaltigkeitsberichterstattung auf Basis der weltweit anerkannten Kri-
terien der Global Reporting Initiative (GRI) in der Branchen zu etablieren. Dies soll in
den kommenden Jahren ausgebaut werden.

e Der DTV mochte sogenannte ,Energieeffizienz-Netzwerke” ins Leben rufen, die ur-
spriinglich von der Bundesregierung und fliihrenden Verbande und Organisationen der
deutschen Wirtschaft initiiert wurden. Bis Ende 2020 sollen rund 500 Energieeffizienz-
Netzwerke von Unternehmen unterstitzt und geférdert werden. Das alles mit dem
Ziel, Primarenergieverbrauche und Treibhausgasemissionen nachhaltig zu senken.

o Der Ausschuss flir Aus- und Weiterbildung wird in den kommenden Jahren daran ar-
beiten, eine neue Gesellenpriifungsverordnung zu verabschieden
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Name:
Eingetragen:
Beitrittsdatum UNGC:

Anschrift:

Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:

Geschéftsfuhrendes Prasidium:

Ansprechpartner Geschéftsstelle:

Deutscher Textilreinigungs-Verband e.V.
Amtsgericht Bonn, V.R. 3978

18. Juni 2015

In der Raste 12

53129 Bonn

0228-917310

0228-9173120

info@dtv-bonn.de

www.dtv-bonn.de

Friedrich Eberhard, Prasident

Beate Schafer, Vizeprasidentin

Jirgen Diener, Schatzmeister

Andreas Schumacher, Geschaftsfiihrer

Marco Seifen, Gewerbespezifische Informations-
transferstelle

Daniel Dalkowski, Referent fir Kommunikation

Deutscher Textilreinigungs-Verband e.V., In der Raste 12, 53129 Bonn, www.dtv-bonn.de
Telefon 0228 917310, E-Mail: info@dtv-bonn.de


http://www.dtv-bonn.de/
mailto:info@dtv-bonn.de

	Erklärung des Präsidiums
	Darstellung des Verbandes und der Textilpflegebranche
	Darstellung der praktischen Maßnahmen
	Darstellung der praktischen Maßnahmen
	Darstellung der praktischen Maßnahmen
	Messung der Ergebnisse
	Perspektiven
	Zahlen und Fakten

